Jahresbericht der CVP-Fraktion Kanton Zug

Sehr geehrter Herr Präsident

Sehr geehrte Damen und Herren Delegierte

Wenn ich mir vor Augen führe, dass man als Mitglied des Kantonsrates pro Woche einen Tag für die Politik aufwendet, so ergibt dies für unsere Fraktion immerhin die Summe von 1300 Arbeitstagen, oder 11 000 Arbeitsstunden oder etwa 5 (unbezahlte) Vollstellen. Ich darf denn auch auf ein gutes und erfolgreiches Fraktionsjahr zurückblicken. 

Personelles

Nach einer zweijährigen Amtszeit wurden Ende letzten Jahres beim Weihnachtsessen durch den Parteipräsidenten unsere Kollegen Peter Rust als Kantonsratspräsident und Walter Suter als Landammann verabschiedet. Beide haben mit grosser Umsicht und Kompetenz diese Herausforderungen angenommen und diese Aemter zur besten Zufriedenheit ausgeübt. Die Fraktion und mithin die CVP des Kantons Zug durften auf  Peter Rust und Walter Suter stolz sein. Sie haben nicht nur uns viel gegeben, sondern auch dem Kanton Zug und sie haben ihn bestens repräsentiert. Die entstandenen Lücken sind nicht zu übersehen! Die Fraktion dankt Peter Rust und Walter Suter für diese vorbildliche, dem Amt und dem gesamten Kanton verpflichtenden Arbeit nochmals herzlich.

Leider muste Kollege Konrad Studerus aus gesundheitlichen und beruflichen Gründen als Kantonsrat per Ende Februar 05 demissionieren. 

Wer sich so viele Jahre in den Dienst der Oeffentlichkeit gestellt hat, Verzicht eingegangen ist und nicht zuletzt auch Unbill in Kauf nehmen musste, verdient Respekt und Anerkennung. 

Koni hatte ein klares politisches Credo. Von diesem ist er höchstens dann mal abgewichen, wenn sein Menzinger-Herz stärker schlug, als dies vielleicht sein Kopf  wollte.  Für seine Gemeinde war er ein starker Vertreter und vor allem in finanzpolitischen Fragen war er innerhalb unserer Fraktion und im KR eine verlässliche und sehr kompetente Persönlichkeit. 

Seine langjähigen Erfahrungen, verbunden mit grossen Kenntnissen in Sachfragen und auch sein rhetorisches Geschick, aber auch sein unbequemes politische Engagement haben es  nicht immer einfach gemacht, mit ihm zu streiten. Trotz allem aber blieb er immer fair und er hat nach gewonnener oder verlorener Schlacht immer auch wieder Hand zur Zusammenarbeit geboten. 

Koni war einer der sich getraute, das zu ändern, was zu ändern ist und er hatte die Kraft, zu „ertragen“, was nicht zu ändern ist. Und Koni hatte die Weisheit, beides voneinander zu unterscheiden. 

Mit dem Ausscheiden aus dem KR verlieren die Fraktion und der KR ein  profiliertes Mitglied. Koni hat sich überdurchschnittlich eingesetzt. Er hat sich vor Jahren auch bereit erklärt, neben Peter Hess die NR-Liste zu verstärken. Er war in vielen Kommissionen tätig, namentlich auch in der Stawiko. Er packte heisse Eisen an. Auch die kantonale CVP konnte immer wieder auf seine Dienste zählen und seine guten Beziehungen in die Wirtschaft und Politik waren für uns wichtig.

Koni ist ein ausgeprägtes „animal politique“ und wird uns als solches hoffentlich erhalten bleiben. Herzlichen Dank. 

An Stelle von Koni Studerus hat Karl Künzle, Menzingen, im KR und in der Fraktion Einsitz genommen. Er hat sich bereits gut eingelebt und sich mit den Geschäften vertraut gemacht.

Fraktionsanlässe

Nebst rein politischen Verpflichtungen ist es der Fraktion immer auch ein Anliegen, die gesellschaftliche Seite so gut als möglich zu pflegen. Rückblickend traft sich die Fraktion zu folgenden Sitzungen und Anlässen:

· Jeden letzten Donnerstag im Monat Kantonsratssitzung

· Am Montag davor Fraktionssitzung

· Fraktionsseminar mit den Hauptthemen Fraktionsarbeit und NFA

· Fraktionsausflug nach Oberägeri

· Besinnlicher Weihnachtsanlass mit Partnern und Gästen in Oberägeri

Politische Schwerpunkte im Kantonsrat

Folgende Themen bildeten in der Berichtsperiode die Schwerpunkte in unserer Fraktion und im Kantonsrat:

· Initiative und Gegenvorschlag Prämienverbilligung

· Beitritt interkantonale Polizeischule Hitzkirch

· Rechnung, Budget, Rechenschaftsberichte

· Organisation der Staatsverwaltung

· Aenderung Energiegesetz

· Aenderung Gesetz über die Gewässer

· Aenderung Geschäftsordnung KR (kleine Parlamentsreform)

· Zuger Finanz- und Aufgabenreform (ZFA), 1. Paket

· Strassenbauprogramm mit den Projekten

– Generelles Projekt Tangente Neufeld

– Ausbau Artherstrasse

– Busspur Steinhauserstrasse

· Aenderung Submissionsgesetz

· Sanierung Liegenschaft Hofstrasse

· Umsetzung Finanzstrategie 04 / 10

· Revision Wahl- und Abstimmungsgesetzt 

· Revision Personalgesetz

· Diverse Wahlgeschäfte

· Einführung Staatsanwaltschaftsmodell

· Initiative Stopp dem Zwang zum Passivrauchen

· Standesinitiative NFA

Vernehmlassungen

Die Fraktion hat namentlich bei den nachfolgenden Geschäften eine umfassende Vernehmlassung, auch in Zusammenarbeit mit dem Präsidium, abgegeben:

-     Zuger Finanz- und Aufgabenreform ZFA

· Aenderung Grundbuchgebührentarif

· Revison Steuergesetz/Finanzhaushaltsgesetz

· Revision Schulgesetz

· Totalrevison WAG

· Schulferienordnung

· Aenderung Datenschutzgesetz

Vorstösse der CVP

Die Verwaltung zeigt seit gut einem Jahr die Kosten auf, welche mit der Bearbeitung von politischen Vorstössen verbunden sind. Im Vergleich zum Vorjahr haben die Eingaben eher abgenommen. Die CVP verzeichnete in der Vorperiode noch über 25 Eingaben. In der vergangenen Periode waren es 10. Diverse CVP-Vorstösse liegen bei Verwaltung und Regierung pendent. 

In der letzten Berichtsperiode eingereichte Vorstösse:

a) Motionen

- Anpassung Richtplan betr. Autobahnraststätte Rotkreuz

- Aenderung EG Waldgesetz

- Standesinitiative betr. Festlegung einer oberen Belastungsgrenze NFA

- Arbeitsvergabe an Firmen mit Angestellten im Lohndumping

- Blockzeiten

b) Postulate

· keine

c) Interpellationen

· Veranstaltungen am Hohen Donnerstag und am Karfreitag

· Erhöhung der Ueberlebenschancen bei Herzstillstand

· Möblierung des neuen KR-Saales

· Finanzieller Beitrag an Opfer der Flutkatastrophe

· Freizügigkeit im Personenverkehr, Missbrauchsverhinderung 

Arbeit der Fraktion

Diese darf gesamthaft gesehen als erfreulich und erfolgreich beurteilt werden. Insbesondere in den vorberatenden Kommissionen und im Kantonsrat selber sind unsere Leute aktiv und wir haben auch das Glück, dass wir je nach Geschäft und Materie kompetente und erfahrene Fraktionsmitglieder zur Verfügung haben. Gerade in den vorberatenden Kommissionen, wo die Geschäfte für den Gesamtrat vorbereitet werden, ist es unerlässlich, gute Leute zu haben. Diese wichtige Arbeit wird von den Kommissionsmitgliedern unserer Fraktion stark mitgeprägt.

Fraktionschef

Aus beruflichen Gründen demissionierte ich als Fraktionschef auf  Ende September 04. Das Finden einer Nachfolgerin oder eines Nachfolgers erwies sich als schwierig. Insbesondere war es keinem Fraktionsmitglied möglich, die notwendige Zeit dafür zur Verfügung zu stellen. Die Fraktion hat vor diesem Hintergrund beschlossen, für dieses Amt künftig eine Entschädigung auszurichten. Mit der Bildung der Geschäftsstelle für die CVP des Kantons Zug sah ich eine Möglichkeit, mich für die Uebernahme der Geschäftsstelle in Kombination mit der Weiterführung des Amtes als Fraktionschef zu bewerben. Zwischenzeitlich hat das Team des Büros „Villiger & Büning Treuhand AG“ die Geschäftsstellen-Tätigkeit aufgenommen. Als Fraktionschef werde ich aber definitiv auf spätestens Ende 06 zurücktreten. 

Dank

Als Fraktionschef  kann man die Arbeit nur dann gut machen, wenn diverse Kriterien, wie die interne Zusammenarbeit, der gegenseitige Respekt, ein gutes Vertrauen und die notwendige Toleranz vorhanden sind. Es ist mir deshalb ein grosses Anliegen dafür folgenden Personen und Gremien zu danken:

· der gesamten Fraktion sowie der Fraktionsleitung

· Parteipräsident Gerhard Pfister sowie dem Präsidium und dem Zentralvorstand

· Pirmin Frei, Präsident AWG

· Martina Arnold, Präsidentin Frauen CVP

· unseren Regierungsräten Walter Suter und Peter Hegglin

· unserem Landschreiber Tino Jorio

· unseren Vertretern in den Gerichten

· den gemeindlichen und kantonalen Verwaltungen

· den Präsidentinnen und Präsidenten und Vorständen der Ortssektionen

· Medienleute

Baar, 24. Mai 2005  

CVP Fraktion Kanton Zug

Beat Villiger, Fraktionschef

